
Mll igenMt Ml Macher Zeitung Nr. 71.
(7:iU—>) Nr, !?5><l,

Edikt. l
D a s k k. öandeögericht Laidach

gibt mit Bezug auf das (3d,kc uom
20. Jänner l « U « , Z 3<'5, bekannt,
daß, nachdem zu der nnt dem Be-
scheide vom ?<». Jänner l«<i l i ,Z 3<j5»,
bewilligten eisten Feilbietungötagsaz-
zung deö Gutes Kandersyof kein
Kaustusliger erschienen ist, am

l U. A p r i.l l ttii <l
die zweite Feilbietung stattfindenwerde.

Lalbach, am l 7 . März l^<i«.

(746) Nr. 1206.

Vom k. l . Bezirksamle Egg als Oe-
richt wird hicmit kund gemacht, daß ras ^
hochlöbliche k. k- ^anotsgerichl in i.?aibach ^
mit dem Veschlnsse vom 1<j. März 1866.
Z. 1717, den Hübler Johann Potbovöek
vul^o Hitnik von Prtkernica Haus.Nr. 16
als Verschwender zu erklären und linier
Knralel zu seyen befunden hat, und daß
für ocnsclben hiergcrlchts Johann Cirar
von Moravte als Kuralor aufgestellt wor-
den ist.

K. k. Vczirköamt Egg als Gericht, am
22. März 1866.

(732—1) Nr. 572.

Erckutive Feilbietung.
Von dem k. l . Vezilksamte Ncifliiz

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Anstichen des Franz

Kosina uo» Nicderdorf Nr, 4 gegen Io»
hniin Virant von Odeldorf, dnich seinen
Kuralm Gregor Gnidica uon KrodcUsch,
wsgrn aus dem Vergleiche uom 8. April
1864, Z. 1308, schuldiger 5)52 ft. 87 lr.
C. M. ci. l<. c. in die erekutwe öffentliche
Versteigerung der dem ^ehtcrn gcl?örigen.
im Grnndl'nchc der Herrschaft Neifolz .̂ uli
Urb. »Nr. 74 vorlommenden, im Mailte
Reifni^ 5ub C..Nr. ^4 behausten Realilät,
im gerichtlich erliol'cnen Schä'hlingöwcrche
von 1260 fl. (5. M-. gewilligct u»d zur
Pornahme derselben die crekntioen Nealfeil-
bietungStagsal)U!!gcn auf den

l 12 , A p r i l .
12-. M a i und
1 2 . I u n i 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, im Ge-
richtöfihc mit dem Anhange beslinnnt wor-
d,n, daß die feilzubietende Realität nur
bei der lehtcu Fellbietung auch unter dem
SchähungSwerthe an den Meistbietenden
yinlangegebeu werde.

Das SchähungSprotokoll. der Gruud«
buchsextrakt uild die Lizitallonsbedingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstuudeu cingeseycu werden.

K. k. Vczilköamt Neifuiz als Gericht,
an, 24. Jänner l866.

(704—1) Nr. 15.

Erekutivc Fcilbietung.
Von dem k. l . Vezirköanltc MölMng

alö Gcricht wird diemit bekannt gemacht:
(is s,i über das Anstichen der Kalha-

riiia Petnc, Uniucrsalerbin des Jakob Pc>
lric von Dragomelödorf. gegen MaiblliS
P,tric von Grcibrouc Mr. 11 wegru ans
dem Vergleiche vom 4. November 1865,
Z. 3688, schuldiger 113 ft. 48 kr. C. M.
0. ». 0. in die crelutwe öffentliche Ver-
steigerung oer deiu Lctztern gehörigen, im
Grundbuche D.-N.-O,«Kommende Moll»
ling «ul̂ ) Nl l f .«Nr. 144 vollommenden
Nealüät sammt An- und Zllgchör, im ge-
richtlich crhobeuen Schätzuugswcrthe von
!M1 ft. C. M., gewilligct nnd zur Vornahme
derselben die erckntivcu FeildicluugStagsaz«
zungcu auf dcu

30. A p r i l ,
30. M a i und
30 . J u n i 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in dieser
Gcrichlökanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Fcilbictnng auch unter
dem Schäpullgöwerthe an dcu Mcislbie^
tcndcn hinlangegebcn werde.

Das Schähuugsprotokoli, der Grund-
bnchscftrakt und die Llzilationobcdingmssc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amlsstundcn emgcschci, werden.

K. k. Aczirlölnnt Möllling als Gericht,
am 6. Jänner 1866.

(705 -1 ) Nr. 13-

Exekutive FeilbictlMg.
Von dem l. k, Vezirlsl'Mle Mötil>>^

als Gericht wird liicmit bekannt gemacht <
Es sei über das Ansuchen des Hcrl"

Ftlik Heß. noo. Emannel Fur uon^iötl-
ling, gegen Imc 3iema»ic von Zrlc^
Nr. 10 wegen ans dem Zcihlnngöallfll"^
vom 0. Dezember 1865, Z. 5323, sch'^
diger 150 fi. ö. W. t̂ . «. c>,. in die l ^ -
kutive öff'Nlliche Versteigerung der de«
^sytern gcböiigen. !n> Grnodbnchc D-'"'^
O.-Kommendc Möllllng !,ul» Urb.'Nr. t?^
dann 72'/2 und 7l)V, vorkommende» 3 ^
lilät sammt An» und Zugchör, >«» l i ^
sichtlich crlwbcncn Schäßnngswerlhc " ^
2205 ft. ö. W,, gcwilligst nnd znr M l
nähme derselben die cxlkuüvcn Felld"
tnngstagsapnngen nuf den

27. A p r i l ,
2 8. M a i und
28. J u n i 1 8 6 6 . .

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr. <" r>l'^
Gerichtslanzlci mit dem Anhange l'esti'""
worden, daß die fcilznbictendc ^raün
nur bei der letzten Fcilbielnng cn'^ , ^ ,
dem Schätzungswerthc au den M u N '
tcnden hiutangegcbcn werde. ..

Daö SchätznngSprolokoN. der Gr»
buchsrxtrakt und die L'zitlUionsbedlng'M!
können bei diesem Gerichte in den g c " " '
lichen AmtSstnndcn eingesehen " ' " d " ' ' ^

ss. k. Vezkksanu Mottling als^cr,^
am 10. Jänner 1866. .
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(702—1) Nr. 6354.

Eretutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezirköamtc Möltlmg

als Gericht wird hiemil bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Oeorg

"l>mp von Nflitabor grgen Georg Stefa«
nic von Dobrauic wegen aus dem Zahllmqs«
auftrage vom 26 November 1864, Z. 5024.
'chl'Idiger 175 fi. ö. W c. 8. o. ln die exe.
^Uiuc öffentliche Vcrstei^ernng der dem
"hlerli gcbörigcn. im Grlindbnche der Helr»
'chaft Möülülg ,'<i!' C»r t . -Nr . 159 vor-
'ommenden. m:d der im seiden Grllnr^linche
*ul> Cur t -Nr . 901 uorkommenren Neali-
lalen. im gerichtlich erhobenen Schäßlingö»
werthe ul'„ 3030 fi. und 130 ft. ö. W.. ge>
wlliigct nnd zur Vornadmc derselben die
tlekütivcii Feill'ielillissötcigsaßungru aus den

2 3, A p r i l .
2 3. M a i und
2 3 . J u n i 1 8 6 6 ,

lkdcsmal Pormittagö um 9 M'r. in dieser
"Mtskaxzlei mit dem Anhange bestinnnt
^ lben . daß die feilzubietenden Nealitäleu
M>r i,s< ^^. >s^en Fcildictllng auch unter
^ " ' SchäßuugSwertl'e au den Meistbie»
^»dcn l)intangcgeben werden.

Das SchäpungSprolokoU. der Grund«
^lcl)slxtrakt und die Lizilationsbedingnisse
lolüien bei diesem Gerichte in den gewöhn«
llcheii Amlbstuuden eingesehen werden.

K. k, Vezirksamt Mötllit lg als Gericht,
^ 2 4 . Dezember 1865.

(703—1) Nr. 6517.

Grckutive Feilbietung.
Von dem k. l. Äezkksamtc Mottling

n'ö Geriet wild hicmit bekannt gemacht:
E^ sci über das Anslicheu der Frall

>«Monio. durch Herr» Felie Heß uou Möt>
^'9.. gege,, Ianko Prcdor>c von Vojanö»
^ r f Nr. 24 wsgcn aus dem Zadlung^.
""silage ^'.'m 21, Dczlmber 1864. Z 5590.
ichull'l^r i^)o ^ ö. W. c:. ̂ , l:. in die
ktklliti'.'c öffentliche Versteigerung der dem
^rytevn gchöiigeu, im Gruncchuche der Hsr>>
'ch^ft «nipp >u!) Cutt. 'Nr. 9 vorkommcu.
beuNealilat, im gerichtlich erhobenen Schä'z«
z""ssömcrthe uon .505 fi ö. W.. gewilliget
l'."t> zur Vornahme derselben die efeku.
""cu Fsilbittuugstagsayuugeu auf den

2 3. A p r i l .
2 3. M a i und
23 . I u „ i 1 8 6 6 . !

ltdcsmal Vormüta>is um 9 UI,v. im Orte
kr Nealität luil dcm Anhange bestimmt

Worden, daß die feilzubietende Realität
Mir bei rcr lehlcn Fcilbictung auch unler
^m Schä't)ungswcrthc au dcn Meistbieten«
"tn liinlaugegebku werde.

Das Schäpung^prolokoll. der Gruuo
^>chscrtlaft uiw die liizitaliou^bcdingnisse
^'»ei! bci diesem Gerichte in den gewöhn-
"'tn Amlsstunden eingesehen werden,

« k. Bezirksamt Mottling alS Gericht,
" ' 21. Dezember 1865.

(^1-3) Nr. 824.

^rekutive Feilbietung.
G V" " ' dem k. k, Vczirköamle Feistriz als'

"an wird liicmit lulanüt gemacht:
H / ^ sri s,^,^. h^g Ansuchen der Anlon

ll'Mdtlschi^'s^s,^ ssvl'en. durch Hcrrn
^mu„d ^ ^ Augnslin von Feistliz, ge>

d i n « " ^ Skradole uon Dort wearn schul-
tioe ' ^ ̂  ^ W. ", ., ., in die erck».
ten, ^ " . ! ' ^ ^ t Versteigerung rer dem Llh.
s^^.^l 'öt igcn. im GrunDbuche der Hell'-
wend ' ' " ^ " 'uz ">l) Urb. Nr, 211 vorkom-
Ec l^ ' ^ ^^^ i l ä t . im gerichtlich erhobenen
l v i iM 'Mws r the oou 500 fi ö. W.. gc.
Necu <l ̂ '"^ ^'^ Vornahme dciscll'eu die

''"U'lcluugStags^unaen auf reu
1 8. A p r i l .
18 . M a i nud

Wts, 19. I u u i 1 8 6 6 .
^lülä, » ^ "m i t t ags um 9 Uhr. im hiesigen
Wordc, ' " ' l ̂ " ^uhauge bestimmt,
Nur l/s'' ^"^ ̂ '^ feilzubitlsnre Nealilät
dem Q , / " " ' ^ ' ^ " 3li!b,eluug auch umer
tends,, . ' / ^ " " ^ ' " U h c " " oeu Meistl'ie.

2 ' ^'taugsgcbeu werde.
l'l'chötp.. ^^^M'gOplo lokol l . dcr Grund-
lo>Me, kt M'd die l'iiit.'liouSl'cdingn.sse
lichen o, . " s " " Gerichte in den gewöb».

" ^ ÄmtöNunden eingesehen wero^n. '

(676—3) Nr. 84.

Exekutive Feilbietung.
Vom k. k. Vezirksamtc Nadmaunödorf

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen d,r Mariana

Polanc von Pol<c, durch Herrn Dr. Louro
Tomann, gegen Johann Pogacar von
Zgoö Haus-Nr. 15 die erekulilie Feildie-
lung Der Den» Lehtercu gehörigen, im Grund«
buche dcr Herisckaft St t in «ul» Urb. Nr,
419 umkommenden, gerichtlich auf 17^3f i ,
geschaßten Ncalilät. unc> drr eben demsel-
bcu gehörigen, mit Pfand belegten, auf
120 ft. geschätzte» Fahruissc behufs Einbrin.
guug des der Mar>ana Polanc aliS dem
gerichtlichen Vergleiche vom 27. März 1865
Z, 1202, schuldigen VelragcS von 100 ft.
<̂, 5. c bewiUiget. und eö werden zu e-crrn
Vornabmc drei Frilbietuu^tagsahuugen.
und zwar l)ic eisten zwci in Imo r,'i gü-U'
auf dlii

3. A p r i l

und auf den
3. M a i ,

die lehle aber auf den
4. Iuui d. I.

in dcr Amtskanzlei. Vormittags um 10 Uhr.
mit dem Anhauge angeordnet, daß die
Realität nur bei der vritleu uud dic Fahr'
uisse nur bei der zweite» Fcilbielung al^cn.
stiUS auch unter dem Schätzungswcrlbe an
den Meistbietenden hiulangebeu werden.

Daö SchätZllngSprotokoll. der Grund,
buchsertraft und die LizilatiouSbediugnisse
können bei diesem Gerichte in deu gewöhn«
lichcu Amlöstunc'ln cingcsehlu werdcu.

K. k, Bezirksamt Nadmauuödorf alS
Gericht, am 11, Jänner 1866.

( 6 9 9 - 3 ) Nr. 1570.

Veräußerung
uon

W a a r e n - und Einrichtungsstücken.
Vom r. k. Bez'rksmllte Stein als Ge-

richt wird bekannt gcumcht:
Eö habe eas bol'c t, k. 3andesgcricht

Laibach in die Veräußerung sämmtlicher
in die Kouknrsmasse der Ebcleute Gustau
und Ioscfa Kronabctb^ogtl uo» Stein gr-
hörigcu W^nicn> und Einrichtniigsstücke ae<
wllligct. zli wclchcm Ende die zwei Fcil<
liicluligötagsaynngen ous deu

3. und 10. A p r i l l. I . ,

jedesmal früh 9 bis Nachmittag 3 M r .
mi: densPeisaye angeordnet werden, daß
diejenigen Waaren und Effekten, dic allem
falls dem Verderben unterliegen, bei der
zweiten Fcilbielnngötagsatnii'g auch unter
dem Schähnngöwertlie ueräußert werden.

K. k. Bezirksamt Lteiu alS Gericht,
am 8. Mär, 1866.

Ml FlWhi

um8fl.
Uebcrzieher und Nöcke in allen
Farben, ein Anzua.(nanz Schaf»
wolle) » H ft., itivr^en in ssroßer

Anöwahl und sehr billig.

Ferner:

Iagdrücke . . . . uou 6biS25> st.
sslacks und Gchrücte . - 14 - 28 »
Schlafröct.- . . . . . 7 - 32 -
Hau?- >md Ka».;lcir'ückc » 6 l 14 »
SchafwoN-Au^iigc. . - 14 - 38 «
Verschiedeiic Gilets . » 3 - 10 c
Prichcr-Gchröctc . . - 18 - 30 ,
Priester-Uel'crröcle . . - 15 - 60 ,
l!iur>'e-Viäutel . . . - 25 , 35 .
Tunrer-Anzüge . . . - 2 ' / , - 8 «

Empfiehlt fenicr scinc Ncisepelz- und
z N e i d r r ^ e i h - A n s t a l t zu cninehmbare«
Brdiüglnigen. Auch werde» alte Klei-
der fMcu ueuc uiugetaiischt und llliertta-
geuc Äleider. noch im besten Zustande, find
in großer Auswahl sehr billig zil habcu bei

Mob Mhlmgtt
i n W i e n ,

Stephanöftlatz Nr.!), im 1. Stock.
M7-4)

18s3er Weine (weiß)
bester Qualität, welche sich durch einen milden, vollen und angenehmen Geschmack auszeichnen,
werden vom Weingartenbesitzer Ixn . IVomotl beiW i n d . , F e i striz (Steiermarl) billigst osscrirt.

Bestellungen bis zu einem Eimer herab werden nach vorausaeganamcn Mnstcrprobcu auf
da« Genaueste efMurt. 1̂ 741—1̂

! wisscilschnftlt- :

^ «er ^

! Grundlage. ^

Eiyigcr und sicherster

Schutz
gegen

Trichinen

^ Durch ^
^ Markenschulz ̂
^ im Sinne deö ^
5 allerhochstou '^a- ̂
^ teuteS uom 27ten ^
tz Dezember 1«5« ̂
3 vor Nnchali- ^
^ mung gesichert. ^

Mr. Tetley's Nähr- lind Mastpulver
für Schweine,

um einerseits bei Schweinen die größtmögliche Quant i tät und beste Qua-
lität an Fleisch und Fctt zu erzielen, anderseits dieselben von allen schma-
rotzenden Thicrchen, als: Trichinen, Finnen, vollkommen frei zu er-
halten.

Preis eines Packetcs 5 1 Pfd. W. G. 40 kr. 0. W.
Dann:

Mr. Tetley's Heilftulver für Schweine.
Das beste, durch mehr als «QQOfä'ltisse Erfahrung erprobte Hcil°

miltel in den meisten Krankheiten dcr Schweine uud das zuverlässigste
Präservativ gegen Seuche».

Preis eines Packetes ä 12 Loth W. G. 36 kr. ö. W.
Fabrikation einzig und allein bei Dom. Vtizzoli in Nudolfswerth;

CcntralvcrscndungS-Depot bei Hcrrn M a r t i n M a r i u daselbst. s56«_5i
Außerdem zu haben:

In Agram bei Herrn I . Guchardt.
„ „ „ Eduard König.
„ St. Varthelmc bei Hcrru ss. Picic.
.. Bischoslact b.Hrn. Nud. Naglic.
„ Cilli „ Franz Ianclcki.
„ Dnrovar „ Anton Knssemc.
„ Esscg „ Maz- v. Karojlcvich.
„ Graz „ Vriloer Oberranzmeier.
„ Gurtfcld „ Friedrich VümcheS.
„ Karlstadt „ P. M . A. ^uksiö.

I n Krrmsier bei Herrn Josef Dreyer.
„ Laibach „ Const. Nizzoli.
„ „ „ Gnstau Steorl).
„ „ „ Karl Achtschiu.
„ „ „ Johann Vaumgarlucr

H SiU)ne.
„ Landstraß „ F. Schettinz.
„ Marburg „ I . Kollctnig.
„ Villach „ Andreas Icrlach.
„ Wolföbcrg „ W. Pnler.

Neuester Beweis!
von den vorzüglichen Wirkungen dcr V3. Abt'schen Kammfett 'Präpa-

rate znm Wachsthum nud zur Grhaltung dcr Kopfhaare.

U M - 105. und 106. Anerkennung! - W U !
Hcrrn W. Abt, Wohlgeboren! Aus den „Pester Nachrichten" habe ich vor einigen

Wochen cutuommcu, daß Ihre Kammfettc ciucS nugctheilten Veifallij sich zu erfreuen habe,
was mich sogleich veranlaßte, filr eine Dame, dic in Folge eines chronischen Leideuö das
Kopshaar trotz aller angewandten Mittel verlor, Ihre Kammfelte auö der Apothete dcö
Herrn v. Törük in Pest zu bestellen; und ich kaun Euer Wohlgcborcn dic Versicherung nud
da« aufrichtigste Lob ertheilen, daß dieselbe im Lanfc einer lurzru Zeit den eklatantesten Er-
folg hervorbrachte, weswegen ich auch nicht nutcrlasscu lauu, dieselbe Icdcrmauu zur Erhal-
tung und Beförderung des Kopfhaares bestens ;n cmpfchlen.

AchtuugiivoN Ih r Dr. G r o ß ill D. Földvar.
Geehrter Herr Abt! Ich benachrichtige S ie , daß ich mit Ihrer Kammfctt - Pomade

schr zufrieden biu, indem ich einen guten Erfolg sehe. Meine Haare gchcn mir nicht mehr
ans, nnd wo dcr Haarbodcu fchwach war, bemerke ich, daß der Kopf mit kleinen Haaren
schon bedeckt wird; daher crsnchc ich Sie, mir baldigst einen Tiegel von Ihrer guten Kamm-
fttt-Pömadc nnd ein Kosmrtiqnc zn schicken. Ich werde dirsc gute Kammfett'Pomadc jetzt
erst unter meinen bekannten Damen anempfehlen, da ich eigene Ueberzeugung habe, es gibt
lein besseres Mittel als dieses, um deu Haarbodeu zu stärlcn.

Mi t Achtung Anna D e u t s c h , gepr. Hebamme in Wien.
D M " Die Originale von diesen sowie von allen bisher veröffentlichten Anerlennungö-

bricfcu befinden sich in den Händen dcö Gefertigten uud werden von demselben zu Jeder-
manns beliebiger Einsicht stets bereit gehalten.

Preise im Detail:
1 Flacon rein filtrirtes Kammfett-Oel mit

oder ohne Parfum . . . . . . . . st. 1 .—
Als Pomade per Tiegel mit eleganter Ans-

^ stattung fl. —.«0
/ Kosmetik, groß f l . —.50
, Kammfctt-Pomade zum Schwarz- oder
!> Brannfärbrn dcr Haare, per Tiegel in
^ AlabllstcrglaS st- 1 .—
1 Kosmetik znm Schwarz- oder Braunfärven
' der Haare st- —.50 !
' Varlwichs, blond oder schwarz st. —.25

Auswllrt-gc Vcstclluugcn werden gcgcn den eingeschickten Betrag nebst 10 Krcnzcr!
Emballage oder mit Postnachnahme schnellstens befördert. .. ^ . ^ .,.

Hauptvcrsel ld l lnaS-Depot <n, ßros ot on .ow l : I n meinen Frrstr-Salons,
Stadt, verlängerte Kärntn^strasic 5i1: Fabrik: Neubaugassc Nr. 70.

In Laibach bei Herrn Eduard JMalir.
I n K l a g e n f u r t bei Hcnu Hl. l^piolor; G r a z : l^t. Kw1l»uu8or und ^. l 'u rg io i tnor ;
T r i e f t : ' ^ . Uol»'»<i. Friseur; Verona: !>'. ^lünlitor.

Außcrden, sind mcinc l. l. priu. Kammfcttpraparatc Überhaupt m allen hervorragcudcu
Apothclcu und Parfinucricn nild in den meisten Geschäften, die slch mit Parfnmcricu bcfasscn,
sowohl in Winl nnd in den Provinzen, als auch im Auslande zu haben.

^ N ^ « " » » , , , » ^ Da mir hänfic, nnindlichc und fchriftliche Beschwerden einlan-
M » l ^ N U N U ! ftn, daß dem l', I . Publ,l»m nntcr falschen Anpreisungen nnd

Irreführungen allerlei Machwerk als dic von nur cmzig »ub allein rein erzcngtc k, l, prw.
Kammfcttc znm Wachsthum und zur Erhaltung der Kopfhaare verlaust wird, und da c« in
neuester Zeit sogar vorgekommen ist, da,; man sowohl dic Fläschchm als mich dic äußere
Ausstattung meiuer Kammfett-Präparatc so tauschend nachgeahmt hat, daß cine Verwechslung
dieser Falsifikate mit meinen Fabrikaten leicht möglich ist, so sehe ich mich veranlaßt, dic
!'. I . Käufer M ^ vor diesem Vctrng "WW '« ihrem eigenen Interesse dringend zn warnen
nnd hiermit zur allgemeinen Kenntniß zu bringen; daß jode« meiner Kammfcttpraparate
2>U- mit meiner behördlich prototollirten Schutzmarke, sowie mit der Gebrauchsanweisung
sammt den eingegangenen Ancrleunnugsschrcibcn und mit dcr t, l. Privilrgiums-Abschrift
Nr. 5Ü40/2310 verschen ist, " W «

( .^0 -2 )
lnuiiiiii .###/.

Friseur nud k. t. Privileainnrs-Iuhaber in Wicn.
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Zur Nachricht.
Die Vorstehunam dcr t. l . Strafanstalten zu Lankowiz, Stein und Mseritsch zeigen ̂

hiemit dem P. T. Publiknm an, daß sie vom 15. April 1866 an Bestellungen auf alle ,
Gattnngen Strick-, Stick-, Netz-, Näh- und Häkel^Articiteu, ferner alle Arlcn îefcrungeu vou '
Monturö- nud Wäsche-Stilckeu, von ganzcu Au^stallunqcn, so wie auch Wäscherciuiguug .
gegen wöchentliche Ablieferung zu ungewöhnl ich bi l l igen Preisen von jedem beliebigen <
Orte der öfter. Monarchie übernehmen und ebenso abliefern. Behufs Uebernahme dcr Btstel' '
lnugen, Erthciluug uon Auskiinften, Einscuduug von Preiskonrantt«, so wie von Arbcitö- '
oder Stoffmustern'bclicbc mau sich von 15. April d. I . an schriftlich an daö Arbcitöbureau <
der ersterwähnten Straflialisvorstrl,una.cn: Wien, Wieden, Mayerhofgasse Nr. I , zweiten <
Stock, Thüre Nr. 20, mündlich aber an die Bevollmächtigte derselben rbeudort (an Wochen- '
tagcu Vormittags von 8 bis 10 Uhr, Nachmittags von 2 bis 5 Uhr, an Sonntagen jedoch ,
nur Vormittags von 8 bi« 11 Uhr) zu wenden. '

Da die gefertigten Vorstchnngen hoffen, durch Ausführung besserer Arbeiten den ihncn '
unterstehenden Sträflingen einen größcrn Uebcruerdienst Mmittrln zu können. cmpfthlen sie >
ihr Unternehmen schließlich noch dcr besondern Theilnahme dcö geehrten Publikums. ^

Vie Vorstehllngen der k. k. Strafanstalten 5
s?43) zu Lanlowiz in Steiermark, Stein in Oesterreich, und Mcscrilsch '

in Mähren.

Die Akademie
ffiir HantleI uiitl IiHltistrie

in Graz
beginnt ihre Lehrvorträsse f i i r das zweite Semester M o n t a g

den U. A p r i l l . I . Vtähere Auskunft ertheilt bereitwilligst !

Graz, den 26. März 1866. die Direktl0tt !

der Akademie für Mündel und Industrie, <
s?42—li Ncnthorplatz Nr. 5. ^

Die ;

Spezerei-, Material-, Wein- und Delikatessen-
Handlung \

(los :

JOHAM HJLEBEL !
empfiehlt: ocliton französischen Luzorncr Klee- , Rcy-, j
Tliiiiioiliou^gras- und ^alal- ^amicu; dann fVi^elie Ito-
siiiieii, H t»inl>e«kP€»ii • Pif^uoBi, IVKaiidclii nebst anderen
StRdf'rüelitccs, in- und ausländische Weisic», ftlrazor

I S c h i n k e n und «Ho ührig-cn SiH'/.^re'toia, nebst echtem IHoffschrii
: Ualz-Kxtpakt und §ofla-Wa§i(>r. (747—1)

i Die allgemein bekannte, in ihrer Wirkung unübertroffene >

! ^ WhncrMgen- (Leichdorn-) Essenz H !
! von H?«<l. l l r . .1. V. r < l ^ l l . ;
! auch für Warzen uud andere Hautwucheruugcu, ist Per Fläschcheu um 3N N k r . zu beziehen: !
, W i e n , W i c d e u , Al leegassc Nr. 17, zweiten Stock, Thür 1«. ^619-3^ >

! I n ^ M M ( ! l l bei Herrn ^ < I . U i ^ l l l , Parsumerichandlnng. '

Dampfmehl.
Ick) beehre mich die Anzeige zu machen, das; ich aus dcr kön ig l . landes«

befugten A g r a m e r Dampf - uud Kunstmühle alle T o r t e n v v n Mtehlen
am ^agcr habe.

Auch führe ich die hiesigen M e h l e aus reinem banater Getreide.
Glcich^'itig empfehle ich feinst zerlassene ungarische Echlveinfette,!

welche die hicsigc au Güte uud Weiße weit übertrifft.
Die billigste Bedienung zusichernd, empfiehlt sich zu geneigtem Zuspruch

Luschci*.
(738—2) Hauptp la tz Nr. 311.

UW^ Gine leichte "WU

z ^ Deschiistigung, - V
» welche monatlich 5Q bis NO fi.
z>W eintragt, können sowohl mann«
»> liche als weibliche Personen er»
^ halten. l?45—11
» Briefliche Meldungen zu senden
^ unter der Ildresse: „Veschäfti-
» gUNgsgesuch, PO»tQ I>QHti»«tv
^ Neubau in V3ien l r»»»«»."

Wohnung züvermiethen.
I m Hause Nr. 17 in dcr Porstadt Tiruan

kommt zu Gcorgi dicseö Jahres die schöne Woh-
unng im 1. Stack nut 5i Zimmern. Küche, Speis,
Keller, Dachkammer, dauu eine gcränmigc Stal-
lnug, Schupfe «lit anderen Behältnissen zu ver,-
micthen. f?4Y-1^

VelpllchtNg.
I » Wcißmfels in Ober-
f ^ ' l i N l ! " ' ^ ^^ gewerkschaftliche M ü h l e
l l l l l N in Pacht gegeben. Dieselbe ist nur drei
uicrtcl Stunde M'gei« vom Marllc Tarvis ent-
fernt, hat fiiiif Käiia/ uud da« ssaiizc Jahr hin-
durch hinreichendes Wasser zum uollcu Bctriebe.
Rcfletlautcu darauf U'ulleu sich behufs des Wci-
tercu an dcu uutrrzeichueteu Eicienlhümcr brieflich
oder Persönlich bis lI1,!Bc"'^ 11'». April wc-udcn.

Klagcnfurt, am l7. März 1K66.
^ < : » > — ^ A . Klinzer.
(727-1) "Nr71640.

Dritte exet. Fcilbietung.
Vom k. k Vlmköamte Planina als

Gericht wird im N^ll'hai^c znm Edikte,
uom 29. De;cmber 1805, Z, 5939. i n !
der Olckniioussliche des Herrn Mathias
Wolfinger sse^en Iohlinn Ossank von
Stcrmza l'll'. 279 st. 30 kr. <:. «. <:,
d.kaimt gemacht, dnp auch ul der zweiten
Nslllfcitt'icllina am 13. März l. I . kei»
Kanftustiger erschien, dalirr am

l 0 . A p r i l 1 8 6 «
zur dritte» Fcill'icll>n.MagsalM,g geschrit.-
lcn werden wird.

Planina. am 13. März 1866.

Letzte Woche.
! Zur

Ziehung am 3. April d. I .
der l?l2-4!

Credilsose
mit dem

Hauptreffer von VQO.Vtttt fi.
ucrlaufc ich wieder

Promejstn
z n m b i l l i a s t c n P r e i s e .

Joh. Ev. Wutscher.
(689-2) Nr. 863-'

Sistinmg.
I m N'ichl'ange zum yicrämtllchcn Edikte

»om 29 Jänner 1866, Z. 338, wird luc»
mit l>cka»iii grmdcht, daß iil'cr Ansüchcn
des Ercknlicxi^fiil'rsvö Malhinö Vrcnc>c
von Mcdwedjrdcrdn dic anfdcn 12. M ä r z ,
12 . A p r i l und 14. M n i 1 8 6 6 a>,'
geordnetr cxcknüuc öffcnllichc Vcrs t r i ^ '
rnnq dcr dcm Johann Mrak uon Dolle
qchöligen Ncalitat m!t Voll'cl>ilt der 3isa!»
siinlirung sislict worden sci.

K. k. Vcziik^imt Idr ia als Gericht,
am 10. März 1866.

Angekommene Fremde.
Am 20. März.

T t a d t W i e n .
Die Herren: Czeise, Priuat, von Trieft. - -

Oberlircher, k. k. Förster, von Idria.
Elephant.

Die Herren: Gölis, Fabrikant, von Wien.
— Roscnzweiq, Agent, von Verona. — Tabisco,
Privat, von Trieft. — Orachel, Verwalter, von
Merna bei Görz. — v. i,'amm, l. l. Hauptman»,
nnd Schmelzer, l. l. Oberliculenant. von Venedig-
— Poönia., Haubclstnaun, von Krapp. — Oad-
ncr, Haudcl^maun, vou Neumarttl. — Mil«
lllttl^, Grundbesitzer, von Zirlniz. — Pogatsch"
nig, Holzhäudlcr, ans Obcrkrain.

Fran Baronin Ai'chelbura., von Graz.
Naierischer Hof .

Herr Schapla, uon Stnria.

z I ch t , wo der Tatz wächst,
! alt< drr besteu Zeit zur Pflege dcö Haar- uud Bartwuchses, empfehlen wir allen Haar? uud
'̂ Bartbcdiirfliqen die aus aromatischen oricntalifchrn Vcgetabilien bereitete, von rcnommirlcn
i Aerzten u»d Chcmikeru wisscuschaftüch uud praktisch erprobte nud allseitig empfohlene, uon
! Sr. l. t. Majestät allerhöchst privilcgirtc

!Mei)ilrina-Haarwuchs-ArastjlolNlllle
^ uild das oricutalische

! Alcditrma-Darluluchg-Wlljscl,
z' wclche, wie chemisch-analitisch erwiesen, das Auöfalleu und Ergrauen der Haare verhindern,
I die pcrlphllrischc Zirtulatwu nnrcgcu, fols>cr>chtiss dadurch die naturgemäße Entwicklung der
- Haarzwiebel, sohin den Vtachnnich^ aus tahleu Slclleil beu'irtru uud d,u Haarcu ihrc uatilr-
^ liche Faibe wieder verlcchcii. ><)<»<> gliicklichc i)ccsultalc machcu jede writcrc Anpreisung dicscr
! in drei Weittheilen berilhmt gewordenen Coömctica iibcrflüsslg.

: 1 Ticgcl ode>- 1 Flaeon sauiiul OcbraucheanN'cisnug zu 1 st. siO kr. », W. gegen bar
! odcr Portonachncihiuc zu b^ichcu un Z c n t r a l d c p o t nnlcr der Adrcssc: M . M a l l y ,
! Wien, Wicdcu, Hauptstraße 9tr. «l>.

! I n ilssibach mizig nnd allein zn haben in dcr Handlung dcö Herrn ^ j o h a n l l
! .«rasclivwitz.

Wal* ii uii ix. l i u «Ion vorgekommenen Versalw«'huny;eH
•«iclirankcn xn welken, \iir«B ansmerliHaiBi ^eiisarlil, «IUHM <l«'i*
•Biid dein Firma>!iieii!i|ie!l vei-HeBieaie YerHfIIIIIMH «ter Tiegel
IIBB(9 FlarwciM iinviTNcliifj«, die Nomaden ^ra^Krün »ein am«'
einen «lie^erven »itirEieiiden f-erneBi liahen, «lie I'liiwsifeiAeM
aher IViirl^>Iii^litl>ra«iii aiiHwelaen IIIIIHM, «IIII ecEil zu Mein»

Dörsenbericht. W i e n , 2ss. Mcirz. Die Vürse, in angenehmer Stimmnng eröffnend, schloß anch in fcstcr Haltung, nnd alle Papiere erfuhren dabei wesentliche Anfbrsscruugen, iüdcp
Devisen nud Valuten um 1°/, fielen. Geld aboudaut. Gcfchäft um,augrcich.

Veffeut l iche S c h u l d . j
Otl̂ > Waare

I n üslen. Wäl'rung . zu 5'« 55.5)0 55 70
dclto rückzahlbar ' /. „ 9Ü.20 99.40
dctto rückzahlbar vou 1864 54,75 85.—

Sill'fr-Anlchcn von 1864 . <i«.50 <'7.5'('
Silberaul. 1865(Frcs.) riickzahlb.

in 37 Jahr. zu 5 pEt. fiir 100 st. 68.75 6!'.--
Nat.-?!>ll,mitIün,-Houp. zu5'<, 63— 68.15

„ s, „«Pr.Eoup., , b „ 63.— 63 05
lMetalliquts . . . . „ 5 „ 6010 6025

dtttomitwiai-Eonp. . „ 5 „ 60..^0 6070
detto . . . . „ 4 „ 52 — 5ii.!<i5

Mi t Verlos, v. 1.1839 . . . , 4 i . . _ ,^.s,(,
„ „ „ „ 1854 . . . 75.75 76.25
„ „ „ ., ^ 6 0 zu 500 ,1. 79,40 79.50

„ „ „ I860 „ 100 „ 87 40 87.60
„ „ „ 1864 „ „ „ 70.40 70.50

,, „ „ „ 1864 „ 50 „ —.— —...
.Eomo-Rentcnsch. zu 42 l.. »ußtr. 16.— 16.50
U. der Aronland« (sür 1 NO ft.) Or.-Entl.-Odlia.
Nicd.r-Ocft.lrtich . . zu 5"/» 8 0 . - 80.50
Ober-Oesterreich . . , 5 „ - . - 8 1 . -
Salzburg . . . . . . 5 . . 8 1 . . . 8 2 -
Whmtn ^ . . . ,u 5 .. ^z.^^ «4.___

Geld Wa^lt
Mä!,rcn , 5 ° . —.— ? « . -
Schl.slen . . . . „ 5 .. 8/.. . 88 —
Steiermark. . . . „ 5 „ -- .— 86.—
Tirol „ 5 „ 95.__ 9>j.__
Kcilüt.. .strain, u. Kllstul. „ 5 „ b4.- - 88.—
Ungarn ^ 5 ., L4.50 65.50
Tt!!>rftr?Vanat . . „ 5 „ 61. - 68.—
Kroatien und Elauonicn „ 5 ,. 64 — 05 ...
Giiliziln . . . . „ 5 „ 62 25" 63.—
Sieb.nl'ürgcn . . . „ 5 ,. l)!'.55 60,50
Aulrwina . . . . „ 5 .. 6050 6150
Ung. m. d. 35.-E. 1867 „ 5 „ 6 j . - 6! s>0
Tcm.B.m. d. H.-l§.1867„ 5 , 60.— 6<).b0
Vtnetianischrs Änl. 1859 ., 5 .. —. - . __.__

Ak t ten (pr. Ttück.)
Nationulbank 723. 725, -
Kredit-Anstalt zu 200 st. ü. W. 141.30 I4I.40
N ö (zscom.-Gts.z. 500,1. ö.W.5.^8,— 560 . -
K. sserd.-Nordb.z. 1000st. C. M.1498.-.l5>,0.-
C.-E.-O.z.200,!.lsM.o. 500Fr. 165.10 ,65.30
Kais. Ws.- V. zu 200 tt. L M . 114.50 115. -
Siid.-nordd.Vcrb-A.Alo ., 104.50 105.—
Süb St,-,l.-ven u.c.-it.A.200fl, 166.50 j«? . . ,
Gal. Kari-Ludw.-V.z. 200 ,l.<«M.,54,25 154 50

Weld Waare j
Ocst.DllN.-Damftssch.-Gcs. " « 443.— 445. -
Otftcrreich. iiluyd in Triest Z I 204 . - 206.—
Wi.!i. Da,i!pf!u.-Astg.500fl.ü.^« —,— 370. -
Plftil, Kcttcnl'iucte ' — 360.—
Aöhm. WcNt'ah» zil 200 «. . 137— l3?.50
Thlisil'cchn'Aklk» zu 200 st. (§. M.

m. 1l0 st. (70"/«! (5il!<ahll,nq 147 . - —.—
Anglo-Anstria Vank zn 200 st. 67.5^ 68.50
Lemb.-Czcruowitzcrzu200st. ö.W.7'1.— 7 1 , - -
Pcst-̂ !osonczer Ätticn . . . —,.— —..7

Pfandb r i e fe (für 100 ft.)
Nationals lOjahrigc v. I .
bans au, > 1857 zu . 5'/. 104.50 105.—
(5. M. ̂  ylrk'sbare 5 „ 8«.— ^9 25

Nationald.auf ö.W vcrlDsb.5 „ 84.70 84.90
Um,. Bod.-K"d.-Aun.z,l 5'/, ,. 73.75 74.25
Allg. ifft, Boden-Crcdit-Anstalt

v'erloöbar zu 5"/, in Silber 89.— 90.—
Uose (pr. Stück.)

Krcd.-Nust.f.H.u.O.zu100fl.ü.W.113.— 1«3,50
Don.-Dmpfsch.-G. zu 100 ft. CM. 77.50 78.^0
Stadtgcm. Ofen „ 40 „ ö. W. 22.— 23.—
Esterhazy ., 40 „ E .M.70 . - 7 5 -
Salm .. 40 „ „ 26.— 2 7 . -

! (Äe ld W " "
Palffy zu40f l , <5.M. . 2 1 . - ^ 7 -
(zlary ,. 40 ,. ., , 22.50 23.""
St. Gcm'is .. 40 „ „ . 20. - 2 1 - ^
Wiiidischgiäft „ 20 „ „ . 15.— K''""
Waldstcin ., 20 „ „ . 1,<- 1 ^
Ksglcvich „ 10 „ „ . 1 3 . - 3 ' '
K. f. Hofspitalfond 10 , . , . . ^ 2 , - 1 ^

W e ch s e l . (3 ^l' ' ' :" '>
Nug^urg für 100 >l. siidd. W. 8 7 . - « < ^
F l . u l f u r t a . M . 100st, dclto 87.25 6?.^"
Hambmg. sür 100 M a r l Banco 77,50 7 ? ^
London sür 10 Pf. Sterling . 104,25 M . A
Paris, sin 100 Franlö . . . 41.40 41- l "

Eours der Geldsorten.
( .̂ld Waar

K. Münz-Dufatcn 4 ,̂ . '»7 kr, 4 Ü. 98 " .
Kronen . . . — „ — „ — ,, - ' "
NapolconSd'or . 8 „ 40 „ 8 „ 4» "
Nuff. ImpcrialS . 8 ,, 5!) ., 8 „ 60 „
Acrcinathaler . 1 „ 55 .. 1 ,. '^" "
Silber . . 103 .. 75 ., 104 .. ^ "

KramifcheGrundentlastuilg«- Obligationen, P '̂-
vatuotirung: 84 Geld. 86 W a a r c ^ ^ ^

Druck und Verlag von I g n a z v. K l e i n m a y r und F e d o r V a m b e r g i n Laibach.


